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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC München-Neuhausen V : TSV Neuried V 
Montag, 08.04.2024, 19:00 Uhr

TTC München-Neuhausen V baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC München-Neuhausen V im
verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Neuried V beschreiben, der nach 3 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Montagabend mit Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 28:16 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf,
in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Haiker und Groth, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 3:2 hieß es am Ende als Vukadinovic / Haiker und Ulrich /
Jurkin den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Groth / Bleicher konnten derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Nitzsche / Heß
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 11:4, 11:7, 10:12, 12:14, 11:6 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Jovica Vukadinovic und Uwe Nitzsche die Klingen kreuzten. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Stephan Haiker wehrte eine 1:0 Satzführung von Florian Ulrich ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Zwar brachte Günter Heß Udo Groth phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Udo Groth mit 3:1 durch. Unglücklich war Alfred Bleicher in der
Begegnung gegen Denis Jurkin, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jovica Vukadinovic im Match gegen Florian
Ulrich, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Vukadinovic seine Favoritenrolle, die
er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen
konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Stephan Haiker hatte im Einzel gegen Uwe Nitzsche am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Udo Groth danach gegen Denis Jurkin. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2.
Alfred Bleicher gelang es wenig später Günter Heß zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
8:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC München-Neuhausen V nun ein Punkteverhältnis von 25:3 auf dem
Konto, während der TSV Neuried V nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 3
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den PSV München IV (TTC München-Neuhausen V) bzw.
gegen den TSV Forstenried V (TSV Neuried V).

 Statistik:
 TTC München-Neuhausen V

Doppel: Vukadinovic / Haiker 1:0, Groth / Bleicher 1:0 
Einzel: J. Vukadinovic 1:1, S. Haiker 2:0, U. Groth 2:0, A. Bleicher 1:1 
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 TSV Neuried V
Doppel: Ulrich / Jurkin 0:1, Nitzsche / Heß 0:1 
Einzel: F. Ulrich 1:1, U. Nitzsche 0:2, D. Jurkin 1:1, G. Heß 0:2


